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An alle Eltern 

 
 

Verbindliche Vorschriften zur Sicherheitsförderung im Schulsport 
(Ministerium für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen, 01.12.2014) 

 
Liebe Eltern, 
 
diese Vorschriften werden Ihnen hiermit in Teilen zur Kenntnis gebracht, da sie Ihre elterliche Mitwirkung betreffen. 
 
1. Kleidung, Schuhe und Frisur 
„Sportkleidung muss ausreichend Bewegungsfreiheit ermöglichen und darf nicht […] hinderlich sein.“ Sporthose und T-Shirt erfüllen diesen 
Zweck. Kleidung, wie sie während des übrigen Schulmorgens getragen wird, dagegen nicht. „Das Tragen der Sportkleidung unter der Alltagskleidung 
vor und nach der schulsportlichen Veranstaltung ist aus hygienischen Gründen nicht zulässig. Das gilt insbesondere auch für das in der Sportstätte 
verwendete Schuhwerk.“ Grundsätzlich sind für den Sportunterricht universelle Schuhe (keine Jogging-Schuhe), die den Füßen Halt geben und eine 
stoßdämpfende Sohlenkonstruktion haben, vollkommen ausreichend. In der Turnhalle sind Hallenschuhe zu tragen, bei der Leichtathletik 
draußen (Sportplatz/Sprunggrube) andere Schuhe. Zu untersagen ist ebenfalls das Spielen in Strümpfen, Gymnastikschuhen und Barfuß.  
„Lange Haare müssen zusammengebunden werden.“ Am besten binden Sie Ihren Kindern an Tagen, an denen Sportunterricht stattfindet, schon 
morgens die Haare zusammen. Ersatz-Haargummis können im Turnbeutel aufbewahrt werden. 
 
2. Schmuck 
Ketten, Armbänder und Uhren müssen abgenommen werden. Falls sie dabei verloren gehen, besteht keine Haftung. 
Ohrringe (Stecker oder Hänger) müssen von den Eltern  
a) vor der Schule abgenommen werden und von den Eltern wieder eingesetzt werden oder  
b) so wirksam abgeklebt werden, dass keine Verletzungen entstehen könnten. Wird a) oder b) unterlassen und ist dadurch eine Teilnahme am 
Sportunterricht nicht möglich, entspricht die Teilleistung an diesem Tag der Note 6 (im 3. und 4. Schj.). Es wurde wissentlich in Kauf genommen, nicht 
am Sportunterricht teilzunehmen.    
 
3. Brillen 
„Schülerinnen und Schüler, die beim Sporttreiben eine Brille benötigen, müssen Kontaktlinsen oder eine sporttaugliche Brille tragen. Die Brille muss 
aus einem flexiblen Gestell und Kunststoffgläsern bestehen und ist gegen Herunterfallen zu sichern.“ Die meisten Kinderbrillen erfüllen diese 
Anforderungen bereits, da sie auch leichter und daher angenehmer zu tragen sind. 
 
4. Krankmeldung: 
Wenn Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen nicht am Sportunterricht teilnehmen soll/kann, muss es eine schriftliche Erklärung oder ein ärztliches 
Attest mitbringen. Die freiwillige Nennung des Grundes wäre für uns hilfreich. Schüler, die krankheits-oder verletzungsbedingt nicht am 
Schwimmunterricht teilnehmen können, nehmen ihre Sportsachen mit zum Schwimmunterricht und setzen sich auf die Bank. Schüler, die nicht am 
Sportunterricht teilnehmen können, werden vom Klassenlehrer auf eine andere Klasse aufgeteilt. 
 
5. Das Wichtigste auf einem Blick: 
Sportkleidung, die ausreichende Bewegungsfreiheit (Sporthose und T-Shirt) ermöglicht 
lange Haare zusammenbinden 
feste Turnhallenschuhe mit heller Sohle (keine Outdoorschuhe, keine Freizeitschuhe) 
keinen Schmuck, keine Uhr, Ohrringe / Ohrstecker herausnehmen oder abkleben 
sporttaugliche Brille mit nachgiebigen Gestell, Kunststoffgläsern und festem Sitz 
schriftliche Krankmeldung 
 
Die o.a. Vorschriften dienen der Minderung des Unfallrisikos und damit der Sicherheit Ihrer Kinder. Daher ist ihre Beachtung Grundvoraussetzung für 
die Teilnahme der Kinder am Schulsport. Die Lehrerinnen und Lehrer sind gehalten, Kinder vom Sportunterricht auszuschließen, falls gegen diese 
bekannte Vorschriften (seitens der Eltern und / oder Schüler) verstoßen wird. Bei einer wissentlichen Zuwiderhandlung gegen diese bekannten 
Vorschriften entspricht die Teilleistung an diesem Tag der Note 6 (im 3. und 4. Schj.).  
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Hiermit bestätige ich die Kenntnisnahme und Beachtung der Vorschriften im Schulsport. 
 

Bei Nicht-Einhaltung der Vorschriften sind die Lehrerinnen und Lehrer gehalten, Kinder vom Sportunterricht auszuschließen. 
 

Name:.......................................................................    Klasse des Kindes:........................... 
 

Datum: ........................   Unterschrift: ....................................................................................  


